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Einleitung 

Das International Football Association Board (IFAB) hat 2020 zwei zusätzliche Wech-
selmöglichkeiten im Profifußball eingeführt, um den erhöhten Belastungen entgegenzuwir-
ken und „das Wohlergehen der Spieler zu unterstützen“ („Temporary amendment (COVID-
19)“, 2020). Diese Studie beschäftigte sich mit den Auswirkungen dieser Regeländerung, 
indem die Parameter Reduktion der Spielerbelastung, taktischer Einfluss von Trainern 
(Wechselhäufigkeit), Förderung junger Spieler (Spielzeit U21-Spieler) und verletzungsbe-
dingter Wechsel mit und ohne zusätzliche Wechsel in Relation gesetzt wurden. 

Methodik 

Basierend auf der Methodik von Meyer und Klatt (2021) mit einem linearen Belastungsver-
lauf, wurden die Auswechselzeiten aus der Saison 2020/21 (5 Wechsel erlaubt) mit denen 
der Saison 2018/19 (3 Wechsel erlaubt) verglichen. Insgesamt wurden 3652 nationale Liga-
spiele (Top5-Ligen im UEFA Ranking) und 659 UEFA-Cup-Spiele ausgewertet. Die verlet-
zungsbedingten Wechsel wurden zusammen mit der Verletzungsdatenbank der Bundesliga 
bewertet (Krutsch et al., 2020). 

Ergebnisse 

Die Ergebnisse zeigen insgesamt eine signifikant höhere relative Belastungsreduktion durch 
die Regeländerung von 47 %, F(1,4309) = 205.3, p < .001, η 2 = 0.05. (M2018/19 = 6.25 %; 
M2020/21 = 9.19 %). U21-Spieler erhielten im Schnitt über 5.5 min mehr Spielzeit, 
F(1,4308) = 6.9, p = .009, η 2 = 0.002. In den Spielen mit zusätzlichen Wechseln wurde dar-
über hinaus mit über 50 % signifikant (p < .001) häufiger aufgrund von Verletzungen ausge-
wechselt. Zudem stieg der Anteil der kontaktfreien Verletzungen in der Saison mit zusätzli-
chen Wechseln signifikant an (p < .001). Interessanterweise wurden Spieler mit leichten 
Verletzungen (Ausfallzeit ≤ 3 Tage) signifikant häufiger ausgewechselt, wenn zusätzliche 
Auswechslungen zur Verfügung standen (p < .007). 

Diskussion 

Zusammengefasst deuten die Ergebnisse darauf hin, dass zusätzliche Auswechslungen 
den taktischen Einfluss der Trainer erhöhen, die Belastung der Spieler verringern, die Ent-
wicklung junger Spieler fördern und mehr Auswechslungen verletzter Spieler ermöglichen. 
Die wissenschaftliche Beurteilung durch diese Studie bestätigt damit die erhofften positiven 
Auswirkungen der Regeländerung. 
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